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Fahrradabstellplätze An wichtigen Einrich-

tungen sind auch für 
Fahrräder geeignete 
Abstellmöglichkeiten zu 
schaffen.  

   

Verkehrskonzept Innen-
stadt Rheydt 

    

Busverkehr Friedrich-
Ebert-Straße 

    

Autoverkehr Hauptstraße     

Fahrradparkhaus Rheydt     

Tempo-30-Zonen, Ver-
kehrsberuhigung 

Verkehrsberuhigung 
fördert die CDU überall 
dort, wo es sinnvoll ist.  

 

   

Mittlerer Ring     

Busvorrangschaltungen     

Verkehrentwicklungspla-
nung 

Deshalb setzt sich die 
CDU für ein ausrei-
chendes Angebot an 
Straßen und Parkmög-
lichkeiten ein.  

Basis für die Verbesse-
rung der Verkehrsinfra-
struktur in unserer 
Stadt sollen ein Ver-
kehrsentwicklungsplan 
und ein Bedarfsplan für 
den Öffentlichen Perso-
nennahverkehr (ÖPNV) 
sein, die parallel zu den 
tatsächlichen Verände-
rungen in der Stadt 
laufend zu aktualisieren 
sind.  

Ziel muss sein, den 
Verkehr auf leistungsfä-
higen Straßen zu bün-
deln, Wohngebiete von 
Verkehr zu entlasten 
und ein der Nachfrage 
angemessenes ÖPNV-
Angebot zu schaffen.  

 

   

Parkhäuser     

Kostenloses Parken     

Park & Ride      

Anwohnerparken     

Radwegenetz Die Verbesserung des 
Radwegenetzes trägt 
dieser Entwicklung 
Rechnung. Sie trägt 
auch dazu bei, Kindern 
und Jugendlichen einen 
sichereren Schulweg zu 
ermöglichen, und sie 
erhöht die Attraktivität 
des Radfahrens als Frei-
zeitaktivität.  

 Wir fordern eine fahr-
radfreundliche Stadt-
planung und den Aus-
bau und die Sanierung 
des Radwegenetzes in 
Mönchengladbach. 

 

Radfahrtourismus     

Weitere Fahrradparkhäu-
ser 

    

„Anforderungsampeln“     

„Unechte Einbahnstra-
ßen“ 

    

Nahverkehrsplan Auch mit Bussen und 
Bahnen müssen alle 
wichtigen Einrichtungen 
gut erreichbar sein.  

   

Nahverkehr im Wettbe-
werb 

    

Verkehrsinfrastruktur     

Schienenverkehrsverbin-
dungen 

Die CDU setzt sich 
ebenso für die Anbin-
dung unserer Stadt an 
das geplante System 
„Rhein-Ruhr-Express“ 
ein. 

   

IC-Anschluss Als größte Stadt am 
linken Niederrhein muss 
Mönchengladbach bes-
ser an das IC-Netz der 
Deutschen Bahn ange-
schlossen werden.  

 Wir fordern die Anbin-
dung von Mönchen-
gladbach an den Schie-
nenfernverkehr. 

 

 

HP Hochschule     

S-Bahn-Verlängerung, Die CDU fordert weiter-  Wir fordern die Verbes-  
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bessere Anbindung von 
Rheydt, Odenkirchen und 
Wickrath 

hin die Weiterführung 
der S-Bahn über Mön-
chengladbach-Haupt-
bahnhof hinaus bis 
Odenkirchen und 
Wickrath. Dabei sind die 
Haltepunkte „Hochschu-
le Niederrhein“ und 
„Eicken“ einzurichten.  

Diese Maßnahme würde 
die ÖPNV-Nutzung für 
viele Menschen im süd-
lichen und nördlichen 
Stadtgebiet erheblich 
attraktiver machen. 

serung der Taktfre-
quenz bei den Regio-
nalexpress-Linien zur 
besseren Anbindung 
von Rheydt, Wickrath 
und Odenkirchen an 
das Regionalverkehrs-
netz. 

S-Bahn Mönchenglad-
bach-Duisburg 

    

Verkehrsanbindung 
Nordpark 

    

„Eiserner Rhein“   Wir setzen uns für die 
berechtigten Interessen 
der Anlieger entlang 
des "Eisernen Rheins" 
ein und fordern den 
bestmöglichen Lärm-
schutz entlang jeder 
möglichen Trasse als 
Voraussetzung für de-
ren Realisierung. 

 

L 19 Vorrangiges Ziel der 
CDU bleibt eine Ver-
kehrsentlastung für die 
Wohngebiete im östli-
chen Stadtgebiet.  

Dazu sind alle Varianten 
vom Lückenschluss der 
Autobahn 44 bis hin zu 
innerstädtischen Lösun-
gen zu prüfen.  

 

 Wir lehnen den Bau der 
vierspurigen Landstraße 
L19n quer durch unsere 
Stadt auf der ehemals 
für die A44 vorgesehe-
nen Trasse ab. Statt-
dessen fordern wir  die 
Entlastung der östlichen 
Stadtteile durch eine 
Umgehungsstrasse. 
Eine innerstädtische 
Trassenführung der L 
19 ist mit der SPD nicht 
machbar. 

 

Verkehrssicherheit Besonderen Schutz sol-
len vor allem die junge 
und die ältere Generati-
on genießen. Deshalb 
sollte es Verkehrsberu-
higungsmaßnahmen vor 
allem im Umfeld von 
Altenheimen, Schulen 
und anderen Einrich-
tungen geben, die von 
Kindern, Jugendlichen 
und älteren Menschen 
besucht werden.  

Die Zahl der Kinder- 
und Seniorenunfälle 
zeigt zwar eine rückläu-
fige Tendenz, ist aber 
immer noch zu hoch.  

Deshalb setzt sich die 
CDU neben den Ver-
kehrsberuhigungsmaß-
nahmen weiterhin für 
mehr Aufklärung und 
Information ein.  

   

Verkehrskonzepte 

 
Wir wollen Geschäfte, in 
denen das Einkaufen 
Spaß macht, aber auch 
ein angepasstes Ver-
kehrskonzept, das ei-
nerseits die gute Er-
reichbarkeit der Innen-
städte sichert und ande-
rerseits darauf Rück-
sicht nimmt, dass Ein-
kaufs-, Aufenthalts- und 
Wohnqualität dort Vor-
rang haben.  

   

 


